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„Der Christ der Zukunft wird ein Mystiker sein, die Christin der Zukunft wird eine 

Mystikerin sein…“ (Karl Rahner) 
 

Impulse aus der Mystik für eine zeitgemäße Spiritualität 
 

Für Mystiker*innen sind Himmlisches und Irdisches, Göttliches und Weltliches 

nicht fern voneinander und getrennt, sondern unüberbietbar nahe und innig ver-

bunden. Die mit der Mystik verbundene Gottesnähe überschreitet damit in ihrer 

Unmittelbarkeit übliche Denkweisen, hebt Unterschiede zwischen Diesseits und 

Jenseits, Klerikern und Laien, Männern und Frauen auf. 

Für eine zeitgemäße Spiritualität und Gottsuche birgt die mystische Tradition ein 

großes Potential: sie verspricht die Kerngehalte des christlichen Glaubens neu zu 

erschließen sowie lebensnahe Formen spiritueller Praxis zu eröffnen. Davon wol-

len wir uns inspirieren lassen und Impulse für unsere Glaubenspraxis gewinnen.  
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